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Hintergrund und Ziel (1/2)
 Massnahme M5

«Vertiefungsstudie:
Gesamtverkehrliche Erschliessung
Pfannenstil» (rGVK Pfannenstil,
2023)

 Lead: AFM

 Mandatiertes Büro: Tribus
Verkehrsplanung AG (CHF 88’000)

 Erarbeitung und Abschluss Studie:
Bis Ende 2025



Amt für Mobilität4

Hintergrund und Ziel (2/2)
 Projektziel:
Die Vertiefungsstudie GEP soll ermitteln, ob die im rGVK aufgeführten
Massnahmen sowie die ausserhalb der Region situierten und für die
Erreichbarkeit relevanten Massnahmen dafür sorgen, dass die äussere
Erreichbarkeit mit allen Verkehrsmitteln gemäss den Zielsetzungen des
rGVK gewährleistet ist.

 Wunsch ZPP (2023): MIV-Zählung als methodischer Bestandteil der Studie

 Daher: Neben dem GVM des Kt. ZH sollen die heutigen/tatsächlichen MIV-
Verkehrsströme mittels einer Nummernschilderhebung erhoben werden
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Organigramm
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MIV-Zählung
 Offerte Swisstraffic (14.04.2025)
 Nummernschilderhebung mittels Kameras
 29 Messtellen, 94 Kameras (11 davon im ASTRA-Perimeter)
 3 Tage, 24h (Di, Mi, Do): 26.08. – 28.08.2025
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MIV-Zählung: Auswertung u. Messkonzept
 Unterteilung Region Pfannenstil in drei Teilregionen
 Quell-, Ziel-, und Durchgangsverkehr pro Teilregion und für die

Gesamtregion Pfannenstil
 Verkehr von/zu den Teilregionen oder ausserhalb der Region, welcher über

Korridore 1-3 verkehrt
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MIV-Zählung: Datenschutz
 Verantwortlich: Swisstraffic
 Datenschutz liegt für Nummernschilderhebung über den geforderten

gesetzlichen Bestimmungen:
 Verschlüsselte Speicherung der Daten direkt vor Ort
 Unmittelbar nach der Erfassung: Umwandlung der Kennzeichen direkt vor Ort

(keine Rückverfolgung auf den Fahrzeughalter möglich)
 Die Umwandlung erfolgt bei allen Systemen jeweils nach demselben Algorithmus,

so dass auch mit den «umgewandelten» Daten die Verkehrsströme über mehrere
Standorte nachverfolgt werden können.

 Verschlüsselungskey wird regelmässig geändert
 Alle Kennzeichendaten werden nach der Verarbeitung in von-nach-Beziehungen

bzw. Reisezeit-Informationen unmittelbar gelöscht

 AFM wird vor Start MIV-Zählung alle betroffenen Gemeinden informieren
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MIV-Zählung: Kosten
Option: Verzicht auf Auswertung
Teilregionen
 Verzicht auf 7 Messstandorte
 Reduktion Kosten um CHF 11'400
 Entscheid ZPP VS und AFM: Teilregionen

belassen

x
x
xx

xxx
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MIV-Zählung: Mehrwert Gemeinden
 Umfangreiche Analyse über

heutige/tatsächliche (status quo) MIV-
Verkehrsströme

 Sehr grossräumiger
Betrachtungsperimeter: Region
Pfannenstil Stadt Zürich, relevante
Autobahnanschlussstellen, Flughafen und
Nachbarregionen

 In dieser Dimension einzigartig (auch für
das AFM)
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MIV-Zählung: Mitfinanzierung ZPP

Angebot AFM: Kostenteiler 50/50

CHF 149’800Gesamtkosten (exkl. MwSt)

CHF 74’900Anteil AFM

CHF 74’900Anteil ZPP
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Merci!

Foto: Timon Furrer/ZPPFoto: ZPP

Herzlichen Dank!


